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Gott heilt, stärkt – und ist mitten unter 

uns. 

  

„Ich will das Verlorene wieder suchen 

und das Verirrte zurückbringen  

und das Verwundete verbinden  

und das Schwache stärken.“ 
 

Hesekiel 34,16  
Monatsspruch im November 

  

Im November, einem Monat des Erin-

nerns und der Stille, spricht Gott eine 

kraftvolle Verheißung: Er ist der gute 

Hirte, der sich nicht abwendet, sondern 

sich auf den Weg macht – zu den Ver-

letzten, den Verirrten, den Schwachen. 

Diese Zusage ist ein Trost für alle, die 

sich verloren fühlen, und eine Einladung 

an uns als Gemeinde, Werkzeuge seiner 

heilenden Liebe zu sein. In jedem Besuch, 

jedem Gebet, jedem offenen Ohr können 

wir Teil dieser göttlichen Bewegung wer-

den. 

  

„Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ 
 

Lukas 17,21  
Monatsspruch im Oktober 

  

Und dieses heilende Handeln Gottes ge-

schieht nicht irgendwo weit entfernt – 

sondern mitten unter uns. Der Monats-

spruch für Oktober erinnert uns daran, 

dass Gottes Reich bereits da ist, wo Men-

schen sich in Liebe begegnen, wo Hoff-

nung geteilt wird, wo Glaube gelebt 

wird. Es wächst oft unscheinbar, aber 

kraftvoll – wie ein Senfkorn, das Würze 

bringt in den Alltag. 

Beide Monatssprüche laden uns ein, neu 

hinzuschauen: Gott ist da – heilend, 

stärkend, suchend. Und wir dürfen mit-

wirken. Als Gemeinde sind wir nicht nur 

ein Ort der Begegnung, sondern ein 

Raum, in dem Gottes Reich sichtbar wer-

den darf und kann. 

Lassen wir uns von Gott einladen und 

gemeinsam fragen: 

Wen können wir stärken? 

Wo können wir heilen helfen? 

Wie können wir Gottes Nähe erfahrbar 

machen? 

Denn Gott ist nicht fern. Er ist mitten 

unter uns, er stärkt und ermutigt uns – 

und er handelt. 

Hago Michaelis 
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Liebe Gemeinde, wenn Sie diesen Ge-

meindebrief in den Händen halten, dann 

ist schon Herbst. Dann hat die Sitzungs-

zeit nach der Sommerpause wieder be-

gonnen, dann werden Fragen beantwor-

tet und Entscheidungen getroffen wor-

den sein, die uns, jetzt, wenn ich diesen 

Artikel schreibe, gerade erst ganz neu 

begegnen. Personelle Veränderungen in 

den Bereichen Kinder- und Jugendarbeit 

und im Hausmeisterdienst, die Situation 

der Kita Sternenschiff, bevorstehende 

Strukturprozesse – überhaupt die Frage, 

wie Kirche in Zukunft aussehen wird: Es 

gibt immer etwas zum Nachdenken. 

Kurz vor den Sommerferien gab es wie-

der ein Treffen der beiden KGR aus Nien-

dorf und Schnelsen, diesmal im Haus 

der Kirche in Niendorf, auf Einladung 

von Pröpstin Anja Botta. An diesem 

Abend haben beide Leitungsgremien 

noch einmal deutlich Ja! zum Kooperati-

onsraum Niendorf-Schnelsen gesagt. Das 

ist keine neue Rechtsform der beiden 

Kirchengemeinden, aber vielleicht so 

etwas wie eine Verlobung. Und beide 

gehen neugierig und interessiert auf die 

jeweils andere Gemeinde zu. Seit der 

letzten Gemeindebriefausgabe können 

Sie jetzt übrigens immer selbst lesen, was 

in unserer lebendigen Nachbargemeinde 

so los ist – diesmal auf Seite 26 und 27. 

Und auch darüber hinaus gibt es viele 

Ideen des Miteinander-Unterwegsseins 

und -Wachsens. Machen Sie sich auch 

gern auf den Weg – und entdecken Sie 

mit uns vor Ort: Niendorf hat viel zu 

bieten! Auf der Gemeindeversammlung, 

zu der wir sie am 2. November herzlich 

in das Christophorushaus am Anna-

Susanna-Stieg 10 einladen, werden wir 

Ihnen vieles zu berichten haben, von 

Kooperationsräumen, von Veränderun-

gen, von lebendiger Gemeinschaft in 

unserer Kirchengemeinde. Wir feiern an 

diesem Tag zunächst um 11 Uhr einen 

Abendmahlsgottesdienst, und nach ei-

nem kleinen Imbiss beginnt die Ver-

sammlung dann um 11.30 Uhr. Kommen 

Sie dazu, wir freuen uns auf Sie! 

Viele Grüße  
aus dem Kirchengemeinderat! 

Annkatrin Kolbe und Petra Maaß 
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Am Dorfteich 1 

22457 Hamburg-Schnelsen 
 

Telefon 550 90 18 

Fax 559 43 83 
 

Bau– und Reparaturverglasung 

Ganzglastüren 

Spiegel nach Maß 

Küchenrückwände 

Isolierglas 

Glaszuschnitte 
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Besondere Gottesdienste 
 

100 Jahre Posaunenchor 

Unser Posaunenchor wird 100 Jahre alt! Zu 

diesem großartigen Jubiläum gratulieren 

wir herzlich! Gleichzeitig wird gefeiert: Am 

11. Oktober findet um 18 Uhr ein Jubilä-

umskonzert in der Adventskirche statt.  

Am 12. Oktober um 10 Uhr feiern wir ge-

meinsam mit dem Posaunenchor einen 

Festgottesdienst in der Adventskirche. 

Herzliche Einladung zu diesen Veranstal-

tungen! Wir freuen uns, mit Ihnen das Ju-

biläum gebührend zu feiern! 

Pastor Sascha Krüger 

  

Volkstrauertag 

Die diesjährige Gedenkfeier zum Volkstrau-

ertag am Ehrenmal im Kriegerdankweg 

findet am 16. November um 11 Uhr statt. 

Im Anschluss an die Gedenkfeier sind alle 

herzlich zu einem Gespräch in den Vor-

raum der Adventskirche eingeladen. Ach-

tung: Es wird an diesem Tag keinen Gottes-

dienst in der Adventskirche geben. 

 

Männersonntag 

Wir freuen uns, Sie herzlich zum diesjähri-

gen Männersonntag am 26. Oktober einzu-

laden! Gemeinsam mit der Männergruppe 

„MännerWege“ gestalten wir den Gottes-

dienst, der um 10 Uhr in unserer Advents-

kirche stattfinden wird. Es erwartet Sie ein 

kreativer und freudiger Gottesdienst zu 

Psalm 1. Dieses Gebet ist ein wunderbarer 

Text, der sowohl Männer als auch die ge-

samte Gemeinde anspricht und stärkt. 

So möchten wir miteinander unseren Glau-

ben, die Gemeinschaft und den Zusam-

menhalt in unserer Gemeinde feiern. Alle 

sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns 

auf Ihr Kommen und darauf, diesen beson-

deren Tag mit Ihnen zu teilen! 

Mit herzlichen Grüßen 
Hago Michaelis mit der Gruppe 

„MännerWege“ 

Redaktionsschluss der nächsten  

Ausgabe unseres Gemeindebriefes 

ist am 20. Oktober.. 
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Neues vom textilen Upcycling 

Katzenkinder & Co. – die Erntezeit be-

ginnt! Seit Jahresbeginn ist in unserer 

Runde viel Energie in unsere Werke für den 

kommenden Basar geflossen. Ab dem Ern-

tedankgottesdienst am 5. Oktober in der 

Adventskirche präsentieren wir, was in den 

letzten Monaten unter unseren Händen 

entstanden ist – liebevoll Genähtes, Schö-

nes, Nützliches und Überraschendes. 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 

herzlich bei allen Spenderinnen und Spen-

dern bedanken für die großzügige und 

vielfältige Unterstützung in Form von 

Stoffspenden! 

Mit unserer Näharbeit möchten wir im 

vierten Quartal nicht nur Kreativität zei-

gen, sondern auch Gutes tun. Der Fokus 

liegt in diesem Jahr auf der Verwertung 

von kleinen Stoffresten, wunderschönen 

Tischdecken. Hier war es uns besonders 

wichtig, aus den Decken, die vielleicht den 

einen oder anderen Kaffeefleck oder ein 

Löchlein hatten, das Schönste zu retten 

und den gut erhaltenen Stücken ein neues 

Leben einzuhauchen. Auch viele gespende-

te Borten und Bordüren wurden verwendet 

und fanden auf kleinen Gewürzsäckchen 

einen neuen Platz. 

Neben den Katzen tummeln sich auch 

Pferde und Frösche an unserem Stand – 

lasst euch überraschen. Und es gibt noch 

viele andere Einzelstücke, mit denen man 

sich selbst oder auch anderen eine große 

Freude bereiten kann. Die kleinen und grö-

ßeren Werke können zu moderaten Preisen 

erworben werden – und wer mag, darf 

noch etwas drauflegen: Der Erlös fließt in 

soziale Projekte unserer Gemeinde. 

Ihr findet uns nicht nur zum Erntedankfest 

(5. Oktober), sondern auch beim Christofo-

rumFestival (6. bis 10. November) und beim 

Sternentrubel (29. November). Vorbei-

schauen lohnt sich auf jeden Fall! 

Was uns verbindet, ist die Freude am krea-

tiven Tun, an Gemeinschaft und an der 

Idee, aus Altem Neues entstehen zu lassen. 

Es gibt freie Plätze: Neue nähinteresssierte 

Menschen sind willkommen (mehr Infor-

mationen: 0176 / 80545437) 

Gitta Marcus-Simon  
und Brigitte Mecke  

Gemeinde vor Ort und unterwegs 
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Blumenschmuck 

Das Schmücken der Altäre in der Advents-

kirche und im Christophorushaus liegt bei 

uns in ehrenamtlicher Hand von Frau 

Hoffmann-Rothe. Ihre schönen Sträuße 

und Gebinde sind ein wichtiger Bestandteil 

für jeden festlichen Gottesdienst im Ver-

lauf des ganzen Kirchenjahres. Vielen Dank 

an dieser Stelle an Frau Hoffmann-Rothe! 

Ganz herzlichen Dank auch an alle, die 

diese Arbeit mit Spenden unterstützen. So 

können ausreichend Blumen und Gewäch-

se in guter Qualität angeschafft werden! 

Wenn Sie (weiterhin bzw. auch) spenden 

wollen, können Sie das Geld entweder im 

Kirchenbüro oder bei Frau Hoffmann-

Rothe direkt (z. B. nach den Gottesdiens-

ten) abgeben. Spendenbescheinigungen 

sind selbstverständlich möglich. Danke! 

 

Engagierte Unterstützung 

... wird für die Videoübertragung gesucht! 

Mach mit und bring unseren Gottesdienst 

in die Wohnzimmer! 

Unsere wöchentlichen Gottesdienste sind 

für viele Menschen ein wichtiger Moment 

des Innehaltens, der Gemeinschaft und des 

Glaubens. Dank der Videoübertragung 

können auch diejenigen dabei sein, die aus 

unterschiedlichen Gründen nicht persön-

lich anwesend sein können. Damit dieses 

Angebot weiterbesteht, brauchen wir Un-

terstützung – vielleicht genau von dir! 

Bist du technikinteressiert oder möchtest 

du etwas Neues ausprobieren? 

Wir suchen Menschen, die Freude daran 

haben, unsere Videoübertragung aus unse-

rer Adventskirche zu betreuen. Die Aufga-

ben sind vielfältig, aber auch für Einstei-

ger*innen geeignet: Sonntags die Übertra-

gungsanlage starten, die Kamera steuern 

und ein Auge darauf haben, dass Bild und 

Ton stimmen. Eine ausführliche Einführung 

(Fortsetzung auf Seite 11) 

Gemeinde vor Ort und unterwegs 
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und Einarbeitung sind selbstverständlich – 

du musst kein Profi sein, sondern einfach 

neugierig und bereit, dich einzubringen. 

Warum lohnt sich das Mitmachen? 

> Du ermöglichst vielen Menschen, trotz 

Entfernung oder Krankheit am Gottes-

dienst teilzunehmen. Momentan übertra-

gen wir Gottesdienste auf der Plattform 

www.unsergottesdienst.de und überlegen 

unsere Gottesdienste auch auf anderen 

Plattformen zu zeigen. 

> Du lernst die Technik kennen und kannst 

neue Fähigkeiten erwerben. 

> Du bist Teil eines motivierten Teams und 

leistest einen wertvollen Beitrag für unsere 

Gemeinschaft. 

> Die Aufgaben lassen sich flexibel im 

Team aufteilen – so bleibt die Sonntags-

freude erhalten! 

So kannst du dich melden: Wenn du Lust 

hast, bei der Videoübertragung dabei zu 

sein oder einfach mehr erfahren möchtest, 

sprich uns nach dem Gottesdienst an. Jede 

helfende Hand ist willkommen – egal ob 

jung oder alt, mit oder ohne Vorkenntnisse. 

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass unsere 

Gottesdienste lebendig bleiben und viele 

Herzen erreichen.  

Wir freuen uns auf dich! 

 

Herzliche Grüße 
Hago Michaelis 

 

(Fortsetzung von Seite 9) 

Gemeinde vor Ort und unterwegs 
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„Brot und Butter“ 

Abendbrot in Gemeinschaft 

Für alle, die keine Lust haben, allein zu 

essen. Brot und Butter – beides steht schon 

auf dem Tisch. Ebenso Getränke. Alles an-

dere bringen Sie bitte mit. Das kann gern 

das sein, was sonst auf Ihrem Tisch steht. 

Die nächsten Termine: Donnerstag, den 

2. Oktober, 5. November (Mittwoch!)  

und 4. Dezember 

Immer von 18 bis 19.30 Uhr! 

Donnerstags in der Adventskirche 

„Andacht und Gespräch“ 

Wir feiern eine kurze Andacht und kommen 

anschließend ins Gespräch. Für Getränke ist 

gesorgt!  

Die nächsten Termine: Donnerstag, den 

16. Oktober: „Dich schickt der Himmel“ – 

Engel und Boten Gottes;  

20. November: Erinnern und Gedenken  

Immer von 19 bis 20.30 Uhr! 
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„PlusMinus60“ 

SeniorInnenNachmittag 

Wir feiern eine kurze Andacht. Es gibt Kaf-

fee, Kuchen und Zeit zum Reden.  

Die nächsten Termine: Donnerstag, den  

23. Oktober und 27. November 

Immer von 14.30 bis 16 Uhr! 

Kurze Hinweise, Erinnerungen und Informationen bekommen Sie in der WhatsApp-

Gruppe „StadtlandSchnelsen“ zu diesen Veranstaltungen und zu anderen Einzelterminen 

im Jahr. Bei Interesse an dieser One-Way-Plattform (keine Antwort- oder Austauschmög-

lichkeit) schicken Sie mir eine Nachricht auf WhatsApp unter 0171 / 8172563. 
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Bunter Erntedank-Nachmittag 

Wir pflügen und wir streuen … und danken 

Gott für das, was wir haben! Herzliche 

Einladung zu einem bunten Nachmittag 

mit Liedern und Texten zur Jahreszeit, mit 

Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde: 

Am Dienstag, den 14. Oktober, von 14.30 

Uhr bis 16.30 Uhr im Christophorushaus.  

Eine Anmeldung ist nicht nötig! 

 

Tagesausflug 

Der nächste Tagesausflug für Seniorinnen 

und Senioren findet statt am 25. Novem-

ber. Freuen Sie sich auf eine „Adventsfahrt 

nach Haselau“ in der Haselauer Marsch. 

Vor Ort gibt es – wie immer – einen Got-

tesdienst in der Kirche, ein gemeinsames 

Essen und viel Gelegenheit für gemeinsa-

me Eindrücke und Gespräche! 

Für weitere Infos achten Sie bitte auf die 

Schaukästen und mögliche Flyer, die recht-

zeitig an den bekannten Stellen ausliegen 

werden. Interessierte melden sich gern bei 

Erika Hoffmann-Rothe (040 / 5592851). 

 

 Adventsfeier 

Herzliche Einladung zur Adventsfeier! Wir 

singen adventliche Lieder, hören Texte und 

feiern eine Andacht – bereiten uns in fro-

her Runde auf Weihnachten vor! 

Am Dienstag, den 9. Dezember, von 14.30 

Uhr bis ca. 16.30 Uhr im Christophorus-

haus. Eine Anmeldung ist nicht nötig! 

Pastorin Anja Stadtland 

Seniorinnen und Senioren 
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Abendmusik in der Adventskirche 

 

» The Sound of Freedom « 

Abendmusik mit geistlichen Texten zum Reformationstag 
  

„Die Freiheit eines Christenmenschen“ ist ein wichtiges Thema der 

Reformation. Ist es das nicht heute immer noch? Wir suchen an diesem 

Abend Antworten in verschiedenen Texten und Musiken. 

Es erklingt unterschiedlichste Filmmusik und Klassik zum 

Reformationstag. Genießen Sie wunderbare Melodien und zum 

Nachdenken anregende Texte! 
  

Mit André Böttcher (Geige), Yuriy Nepomnyashchyy (Klarinette),  

Bogomir Böttcher (Gitarre, als Gast), Makiko Eguchi (Klavier) und  

Pastorin Annkatrin Kolbe (Texte) 
  

Freitag, 31. Oktober – 19 Uhr 

Der Eintritt ist frei. 
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Abendmusik in der Adventskirche 
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Posaunenchorjubiläum 
 

Der Posaunenchor Schnelsen wird 100 Jahre alt – 

feiern Sie das Jubiläum mit uns! 

 

Vor 100 Jahren gründete der damalige Diakon und spätere Pastor Heinrich Witt den Po-

saunenchor Schnelsen. Seit jeher treffen sich die Mitglieder des Posaunenchores jede 

Woche, um gemeinsam für Gottesdienste in der Adventskirche oder im Christophorus-

haus, für Abendmusiken, für Veranstaltungen in Schnelsen oder auch für überregionale 

Veranstaltungen zu proben. 

Wir möchten Sie ganz herzlich dazu einladen, das 100-jährige Bestehen mit uns gemein-

sam zu feiern. Das Festwochenende findet am 11. und 12. Oktober statt. 

Kommen Sie zu unserem Konzert am 11. Oktober um 18 Uhr in die Adventskirche, um 

den Kompositionen alter und neuer Meister zu lauschen. Es wird an diesem Abend zudem 

eine Uraufführung einer Auftragskomposition von Dennis Bischoff anlässlich des Jubilä-

ums zu hören sein. 

Am 12. Oktober gestalten wir einen Festgottesdienst um 10 Uhr in der Adventskirche, 

in dem langjährige Mitglieder des Posaunenchores geehrt werden. 

Wenn Sie mehr über die Geschichte des Posaunenchores erfahren möchten, kommen Sie 

zum Schnelsen-Fest am 28. September. Dort werden wir einen kleinen Stand haben, an 

dem wir gern mit Ihnen ins Gespräch kommen. 

Silke Lantau 

 

100 Jahre Posaunenchor Schnelsen 
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100 Jahre Posaunenchor Schnelsen 

 

Herzlichen Dank, Herr Mau,  

seit 25 Jahren begleite ich Sie und den Posaunenchor nun schon – immerhin ein 

Viertel von 100! Ich möchte mich ganz herzlich bei Ihnen für die musikalische 

und planerische Zusammenarbeit in dieser Zeit bedanken. Nicht jede Kirchenmu-

sikerin spielt ein Blechblasinstrument und so trifft es sich für mich ganz wunder-

bar, Sie an der Seite zu haben. Bei Gottesdiensten und Open-Air-Veranstaltungen 

stehen Sie mit den Bläserinnen und Bläsern immer bereit, die Kirchenmusik zu 

unterstützen. Sie planen ihre Einsätze mit dem Posaunenchor über das ganze 

Jahr und bilden eine besondere musikalische Farbe in unserer Gemeinde ab. 

An dieser Stelle gilt mein Dank Ihnen und Ihrer Familie für Ihr ehrenamtliches 

und verantwortungsvolles Engagement in dieser langen Zeit! Ich freue mich auf 

das Fest des Posaunenchores. 

Gudrun Hoppe 
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 Adventskirche 
Kriegerdankweg 9c 

Christophorushaus 
Anna-Susanna-Stieg 10 

05.10. 
Erntedank 

10 Uhr  
mit Abendmahl 
Pn. Stadtland  

11 Uhr 

KREATIV 
mit Glauben und Kultur 
P. Michaelis 

12.10. 
16. Sonntag  

nach Trinitatis 

10 Uhr  
100 Jahre Posaunenchor 
P. Krüger, P. Michaelis 

 

19.10. 
17. Sonntag  

nach Trinitatis 

19 Uhr  
Abendgottesdienst 
Pn. Stadtland 

26.10. 
18. Sonntag  

nach Trinitatis 

10 Uhr  
Männersonntag 

P. Michaelis 

 

02.11. 
19. Sonntag  

nach Trinitatis 

 11 Uhr  
mit Abendmahl 

Pfarrteam 
im Anschluss  
Gemeindeversammlung 

Gottesdienste 
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Gottesdienste 

 Adventskirche 
Kriegerdankweg 9c 

Christophorushaus 
Anna-Susanna-Stieg 10 

09.11. 
20. Sonntag  

nach Trinitatis 

10 Uhr  

P. Krüger 

 

16.11. 
Volkstrauertag 

11 Uhr 
Gedenken am Stein 
zum Volkstrauertag 
mit dem Posaunenchor 

P. Krüger 
 

19 Uhr 
Abendgottesdienst 

Bonhoeffer-Liedoratorium 

Pn. Kolbe, Pn. Zorn 

11 Uhr 

Literarischer Gottesdienst 

im Rahmen des Festivals 

P. Michaelis, Pn. Kolbe 

23.11. 
Ewigkeitssonntag 

10 Uhr  

Pn. Stadtland, P. Krüger 
11 Uhr  

P. Michaelis, Pn. Kolbe 

30.11. 
Erster Advent 

10 Uhr  

P. Krüger 
mit dem Posaunenchor 

11 Uhr  

Minigottesdienst 

Pn. Kolbe 

07.12. 
Zweiter Advent 

10 Uhr  
mit Abendmahl 

Pn. Stadtland 

11 Uhr  

P. Michaelis 
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Liebe Freund:innen des Christoforums, der Nationalsozialismus ist in unseren Veranstal-

tungen immer wieder ein Schwerpunktthema. Es gilt, die Erinnerung an den Schrecken 

dieser Zeit wach zu halten und somit wach zu bleiben für gegenwärtige Entwicklungen, 

die unsere demokratische Gesellschaft bedrohen. Dabei soll es auch Aufgabe sein, derer 

zu gedenken, die Widerstand geleistet haben und uns heute noch Mut machen. 

Der Film „Die Sonette von Moabit“ 

des Regisseurs und Autors Oliver 

Rauch erzählt von diesem Wider-

stand und schlägt ein vergessenes 

Kapitel des Kampfes gegen den Nati-

onalsozialismus auf. Er beschreibt die 

Situation im Moabiter Zellengefäng-

nis, wo in der Nacht vom 22. auf den 

23. April 1945 siebzehn Gefangene 

von einem SS-Exekutionskommando 

hingerichtet wurden. Gefangene von 

verschiedenem Alter, Geist und Herkommen, geeint in ihrer Verachtung für das men-

schenverachtende Regime. Unter ihnen auch der in München geborene Professor für 

Geopolitik Albrecht Haushofer, der in seiner Einzelhaft achtzig Gedichte geschrieben hat-

te, die später als „Moabiter Sonette“ ihren Platz in der Weltliteratur finden sollten. Wir 

zeigen das tiefgründige, bewegende Filmwerk in Anwesenheit des Autors und Regisseurs. 
 

Oliver Rauch: »Die Sonette von Moabit« 
10. Oktober – 19 Uhr – Christophorushaus – Eintritt frei 

________________________ 
 
 

Viele haben schon gefragt, ob es denn wie-

der ein Festival gibt. Oh ja! Auch in diesem 

Jahr feiern wir das große Literaturfest in 

Schnelsen. Und es wird noch abwechs-

lungsreicher, spannender, interessanter. 

Vom 12. bis 16. November werden Lesun-

gen für Erwachsene und Kinder, Gespräche, 

Theater und Musik geboten - an vielen Or-

ten im Stadtteil. Seid mit dabei! Wir freuen 

uns auf euch! Hier ein Vorgeschmack: 

 

Christoforum 
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Seit ihrer Jugend schreibt Maiken Nielsen und 

seit 20 Jahren werden ihre Bücher veröffentlicht. 

Starke Frauen, spannende Biografien und histori-

sche Ereignisse prägen ihr Werk. Ihr aktuelles Buch 

„Die Frau, die es nicht mehr gibt“ ist eine Hymne 

auf die Freund-

schaft in politisch 

unruhigen Zeiten. 

Ben Westphal ist das Pseudonym eines erfahrenen Dro-

genfahnders und Krimi-Autors. Kaum jemand kennt also 

die Abgründe des internationalen Drogenhandels so gut 

wie er. Insiderwissen und eine große Portion norddeutscher 

Charme machen auch sein neustes Buch „Der Bulle in der 

Hafencity“ zu einem spannenden und vergnüglichen Le-

seerlebnis. 

Nicht allein ihre Stimme 

kennt man aus zahllosen 

Hörbüchern und Filmen. Die Schauspielerin Leonie Landa 

ist auch in Film und Fernsehen präsent. In musikalischer 

Begleitung der Soul-Formation The Volcanoes Trio liest 

sie aus Sophia Morton-Thomas´ Roman „Das Nest“, der von 

mysteriösen Ereignissen in einem abgelegenen englischen 

Küstendorf erzählt. 

Als „Frankfurter Bühnengeflüster“ feierten sie im Christo-

forum mit ihrer Aufführung von „Alle sieben Wellen“ einen 

Riesenerfolg. Das wird mit Sicherheit auch ihr neues Stück „Umstellt“. Mittlerweile zum 

„Hamburger Bühnengeflüster“ geworden, präsentiert 

die Theatergruppe ein kriminalistisches Kammerspiel voll 

Spannung und Komik. 

Das ganze Programm mit allen Daten und Infos findet ihr 

auf unserer Homepage www.christoforum.de. Der Karten-

vorverkauf beginnt am 1. Oktober im Schnelsener Bü-

chereck (Glißmannweg 7), bei Liness (Kleine Scheune 

Bornkasthof) und unter kultur@christoforum.de.  

Vielen Dank an unsere Kooperationspartnern Schnelsener Büchereck, Bücherhalle Schnel-

sen und Liness.                   Alexander Häusser 

Christoforum 
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Zywietz Innenausbau 

60 Jahre 
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Vorfreude 

Die Kinder- und Jugendseiten sind ein biss-

chen anders, als ihr diese normal gewohnt 

seid. Die Jugendarbeit unserer Gemeinde 

befindet sich in einigen Umbrüchen und 

Veränderungen. Daher schaut bitte auf der 

Website nach den aktuellen Informationen 

und Veranstaltungen. Zudem werden unse-

re Angebote auch in dem WhatsApp-Kanal 

der Gemeinde veröffentlicht. Wir freuen 

uns jedoch auf eine bald bevorstehende 

Herbstfreizeit, den alljährlichen geliebten 

Sternentrubel und weitere Aktionen! 

Sandy Winter 

Kinder– und Jugendarbeit 
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Sonntagsspaziergänge 

Das Niendorfer Gehege ist zu jeder Jahres-

zeit schön. Noch schöner ist es, mit netten 

Menschen unterwegs zu sein und sich da-

bei zu unterhalten. Wer dazu Lust hat, 

kommt sonntags um 14 Uhr zum Treff-

punkt hinter der Kirche am Markt: 5. Okto-

ber und 16. November, jeweils 14 Uhr. 

  

9. November 1938 

Der Vergangenheit gedenken – die Zukunft 

gestalten. Gerade in Zeiten, in denen auch 

in unserem Land rechtsextreme Positionen 

immer offensichtlicher vertreten werden, 

erinnern wir an das unfassbare Ausmaß an 

Menschenverachtung und das millionenfa-

che Morden durch den Nationalsozialis-

mus. Nie wieder! Das gilt auch angesichts 

der im Gaza verübten Verbrechen und 

Menschenrechtsverletzungen durch die 

jetzige israelische Regierung. Diese sind 

wie die Verbrechen der Hamas anzuklagen. 

Unser Mitgefühl gilt allen Opfern. Unsere 

Hoffnung: Nie wieder! 

9. November, 19 Uhr, Sachsenweg 2, Ver-

heißungskirche 

  

Vier Wände für Zwei 

Sara (39) und Lola (74) schließen einen 

Pakt über einen gemeinsamen Wohnungs-

Aus der Nachbarschaft 

Gemeinde Niendorf 
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Aus der Nachbarschaft 

kauf. Lola ist eine Naturgewalt, deren Le-

bensfreude und Leidenschaft mit Saras 

eher konservativer Einstellung kollidiert. 

Als Sara entdeckt, dass ihr Mann sie be-

trügt, sucht sie Trost und Rat bei Lola, der 

ähnliches widerfuhr. Ein Film über eine 

ungewöhnliche Frauenfreundschaft. Im 

Anschluss besteht bei Wein und Wasser die 

Möglichkeit zum Austausch. 

20. November, 18 Uhr, Gemeindehaus, 

Niendorfer Marktplatz 3a 

Piano-Bajan-Duo 

Der Wirkung von Musik kann sich niemand 

entziehen! Ob es ein Rhythmus ist, der 

einen mitreißt, eine Melodie, die einem 

nicht mehr aus dem Kopf geht oder Verse, 

die einen berühren. 

Musik weckt die unterschiedlichsten Emo-

tionen, löst Erinnerungen aus, erzählt Ge-

schichten, lässt Probleme vergessen und: 

Musik bringt unterschiedlichste Menschen 

zusammen, verbindet Generationen und 

Kulturen. Genau das ist die Verbindung 

von Piano und Bajan (Knopfakkordeon). 

Elena Keil, eine hervorragende Musikerin, 

die an der Musikhochschule in Almaty 

(ehemalige Hauptstadt von Kasachstan) als 

Pianistin und Akkompagnistin studierte 

und der Bajanist und Lehrer für Bajan und 

Akkordeon Waldemar Keil, der an der 

Hochschule für Kunst in Wladiwostok stu-

dierte und Dirigent des Orchesters der 

Volksinstrumente ist, sind inspiriert von 

dem harmonischen, einmaligen Klang der 

beiden Instrumente. Freuen Sie sich auf 

zahlreiche musikalische Leckerbissen! 

Zu diesem Konzert laden die Evangelisch 

Freikirchliche Gemeinde Hamburg-

Schnelsen und die Immanuel-Albertinen-

Diakonie herzlich ein. In bewährter Weise 

wird mit Snacks und Getränken wieder für 

das leibliche Wohl gesorgt. 

25. Oktober, 20 Uhr (Einlass ab 19.15 Uhr), 

Kirche am Krankenhaus, Hogenfelder Stra-

ße 28 

Kirche am Krankenhaus 
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Wir gratulieren zum Geburtstag  

Allen Menschen unserer Gemeinde, die in diesen 

Monaten einen hohen Geburtstag feiern dürfen, 

gratulieren wir auf diesem Weg sehr herzlich – 

möge viel Freude das neue Lebensjahr erfüllen, 

möge Gottes Segen alles begleiten! 

 

 

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes 
werden die Namen in der Online-Version 
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag  Wir gratulieren zum Geburtstag  

Widerspruch  

Hier in unserem Gemeindebrief gratulieren wir unseren Gemeindegliedern 

zum Geburtstag, und zwar jährlich ab dem 80. Geburtstag. Diese Seiten 

sind sehr beliebt. Sollten Sie aber eine Veröffentlichung Ihres Geburtsta-

ges nicht wünschen, teilen Sie uns das mit: im Gespräch, per Telefon, per 

E-Mail oder Brief ans Gemeindebüro oder an die Pastorinnen oder Pasto-

ren. Geben Sie dabei Ihren Namen, die Adresse und das Geburtsdatum an. 

Wir werden es vermerken und Ihren Geburtstag zukünftig nicht mehr ver-

öffentlichen.  

Übrigens: In den Online-Ausgaben unserer Gemeindebriefe stehen die Ge-

burtstage nicht, genauso wenig wie Beisetzungen, Hochzeiten, Taufen 

oder Konfirmationen. 

 

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes 
werden die Namen in der Online-Version 
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 
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Der Gemeindebrief der Evangelisch-Luthe-

rischen Kirchengemeinde Schnelsen wird 

im Auftrag des Kirchengemeinderats her-

ausgegeben und unentgeltlich verteilt. 

Anfragen bitte an unser Kirchenbüro. 
 

Alle Kontaktdaten finden Sie immer auf der 

Rückseite unseres Gemeindebriefs. 
 

Redaktion: Rainer Kolbe  

Layout: Rainer Kolbe  
 

Verantwortlich im Sinne des Presse-

rechts: Pastorin Annkatrin Kolbe 

(Vorsitzende des Kirchengemeinderats) 
 

Fragen zum Datenschutz? Wenden Sie sich 

bitte an datenschutz@kircheschnelsen.de.  
 

Auflage: 1600 Exemplare | Druck: Gemein-

debriefDruckerei, Groß Oesingen  
 

Cover unter Verwendung eines Fotos von 

Rainer Kolbe 
 

Anzeigen: Pastorin Annkatrin Kolbe | Der 

Preis pro ganzer Seite beträgt in der Nor-

malausgabe 200 € (s/w 100 €) und in der 

Weihnachtsausgabe 300 € (s/w 150 €). 
 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe 

ist am 20. Oktober 2025. 
 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Schnel-

sen: Evangelische Bank, BIC GENODEF1EK1, 

IBAN DE 70 5206 0410 4506 4900 26  
 

Bitte geben Sie bei der Überweisung immer 

den Verwendungszweck oder Arbeitsbereich 

an, für den Sie spenden! Sie möchten eine 

Spendenbescheinigung? Beachten Sie die 

Hinweise im Kasten auf der rechten Seite. 

Impressum 

Kindergruppe (6 bis 8 Jahre) 
 Dienstag 15.30 bis 17 Uhr 
 

Jungschar (8 bis 12 Jahre)  
 Freitag, 14-täglich, 15.30 bis 16.45 Uhr 
 

12+ (ab 12 Jahren) 
 immer mal wieder freitags, 15.30 bis 16.45 Uhr  
 

Klettergruppe 
 Freitag 17.30 bis 19 Uhr 
 14-täglich, Grundschule Anna-Susanna-Stieg  
 

Kindergottesdienst (4 bis 11 Jahre) und  

Minigottesdienst (0 bis 6 Jahre) 
 Termine siehe Gottesdienstplan 

Kinderchor Schnelsen Christophorushaus 
 Gruppe I (5 Jahre, 2. Klasse) 
 Mittwoch 14.30 bis 15.15 Uhr 

Gruppe II (3. und 4. Klasse) 
 Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr 
  

 Neue Kinder sind herzlich willkommen. 

 Bitte verabreden Sie eine Schnupper- 

 stunde mit Gudrun Hoppe. 
 

Neuer Chor Schnelsen 
 Mittwoch 19.30 bis 21 Uhr 
 in der Adventskirche  
 

Gemeindechor 
 Donnerstag 11.30 bis 12.30 Uhr 
 in der Adventskirche 
 

 In beiden Chören sind neue Sänger 

 und Sängerinnen willkommen! 
 

Posaunenchor 
 Dienstag 20 bis 22 Uhr  
 in der Adventskirche 
 

Bläser-Anfängerunterricht 
 Mittwoch nach Absprache 

Regelmäßige ...  
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Männergruppe 
 jeden dritten Mittwoch im Monat, 
 19 Uhr, Pastor Hago Michaelis  
 

Frauengruppe „Feuer und Flamme“ 
 jeden zweiten Donnerstag im Monat, 
 19 Uhr, Pastorin Annkatrin Kolbe 
 

Spielenachmittag 
 jeden zweiten Donnerstag im Monat, 
 Clubraum, 14.30 bis 16 Uhr,   
 Sigrid Gündel (sigrid.guendel@gmx.de) 
 

„Spätstück“ 

 zweiter Samstag im Monat, 12 bis 14 Uhr 

 Treffpunkt und Frühstück für Singles  

 Alter ca. 50-60 Jahre. Info Tel. 550 01 68 
 

Upcycling 

 jeden dritten Sonntag im Monat, 14 Uhr, 

 Brigitte Mecke (Tel. 550 77 83)

Glauben und Kultur 

nach den Gottesdiensten mit Pastor Mi-

chaelis und dem sich anschließenden 

Kirchcafé treffen sich Interessierte zum 

Glaubensgespräch. 
 

Kleiderkammer im Christophorushaus 

   Die Annahme der Kleiderkammer ist ge- 

   öffnet montags von 14 bis 18 Uhr, die 

   Ausgabe nur nach Terminvereinbarung! 
 

Informationen und Terminvereinbarung:  
 

Telefon und SMS: 0157 / 33651309 

 – 

Offene Kirche 
 Dienstag 11 bis 13 Uhr 
 Marianne Westphal (Tel. 559 13 81) 
 

Brot und Butter 
 1. Donnerstag, 18 bis 20 Uhr 
 Pastorin Anja Stadtland 
 

Andacht und Gespräch 
 3. Donnerstag, 19 bis 20.30 Uhr 
 Pastorin Anja Stadtland 
 

SeniorInnenNachmittag 
 4. Donnerstag, 14.30 bis 16 Uhr 
 Pastorin Anja Stadtland 
 

Teekreis 
 4. Samstag, 19 bis 21 Uhr 
 Erika Banas (Tel. 550 35 64) 
 

Stadtausflüge 
 Bitte beachten Sie die Aushänge!  
 Treffpunkt an der Bushaltestelle  
 „Frohmestraße Mitte“ 
 Inga Vogt (Tel. 550 33 32) 

 – 

Hinweis zu Spendenbescheinigungen: Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir  

Spendenquittungen unter 50 € nur noch auf besonderen Wunsch ausstellen können.  

Der Einzahlungsschein wird sogar bis 300 € von der Steuer als Beleg für die Spende ak-

zeptiert. (Für die Ausstellung benötigen wir Ihren Namen, Ihre Straße und Hausnummer.) 

… Veranstaltungen 

Wir suchen ... Ein– bis Zwei-Zimmer-Wohnungen 

für Gemeindeglieder aus dem Hamburger Umland, 

die gern wieder in unserer Gemeinde oder in der 

Nähe wohnen möchten.  

Ansprechpartner ist Pastor Hago Michaelis. 
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Freud und Leid 

 

 

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes 
werden die Namen in der Online-Version 
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 



◼ KIRCHENBÜRO 
Anja Levenhagen und Melanie Voiges 

Kriegerdankweg 7c, 22457 Hamburg 

Tel. 571 487 02  

buero@kircheschnelsen.de 

www.kircheschnelsen.de 

Öffnungszeiten:  

Mo., Mi., Fr. 10–12 Uhr 

1. und 3. Do. im Monat 16–18 Uhr  
 

◼ HAUSMEISTER 
hausmeister@kircheschnelsen.de  
 

◼ KIRCHENMUSIK 

Gudrun Hoppe, Tel. 570 075 22 

hoppe@kircheschnelsen.de 

Makiko Eguchi,  

eguchi@kircheschnelsen.de 
 

◼ ERWACHSENENARBEIT 

Anja Stadtland, Tel. 0171 817 25 63  

stadtland@kircheschnelsen.de 
 

◼ FLÜCHTLINGSARBEIT 
Hago Michaelis und Rosi Kiel 

fluechtlingsarbeit@kircheschnelsen.de 
 

◼ KLEIDERKAMMER 
Informationen und Terminvereinbarung 

Tel. 0157 336 513 09 

kleiderkammer@kircheschnelsen.de
 

◼ BANKVERBINDUNG 
Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 

IBAN: DE70 5206 0410 4506 4900 26 

◼ HOMEPAGE   ◼ INSTAGRAM 

◼ PASTORINNEN und PASTOREN 
Annkatrin Kolbe, Tel. 419 180 23 

Anna-Susanna-Stieg 12, 22457 Hamburg 

kolbe@kircheschnelsen.de 
 

Sascha Krüger, Tel. 0152 513 769 35  

Kriegerdankweg 9a, 22457 Hamburg 

krueger@kircheschnelsen.de 
 

Hago Michaelis, Tel. 419 180 22 (nicht Mo.) 

Anna-Susanna-Stieg 10, 22457 Hamburg 

michaelis@kircheschnelsen.de 
 

Anja Stadtland, Tel. 0171 817 256 3  

Kriegerdankweg 7c, 22457 Hamburg 

stadtland@kircheschnelsen.de 
 

 

◼ KINDER– UND JUGENDARBEIT 
Tel. 040 550 26 58 

Anna-Susanna-Stieg 10, 22457 Hamburg 

für Anmeldungen zu Reisen und Gruppen: 

jugendarbeit@kircheschnelsen.de 
 

 

◼ KINDERTAGESSTÄTTE 

Integrationskita „Nordstern“ 

Leitung: Melanie Geng, Tel. 550 74 78 

Anna-Susanna-Stieg 8, 22457 Hamburg 

nordstern@kitawerk-hhsh.de  
 

 

◼ FRAGEN ZUM DATENSCHUTZ 
datenschutz@kircheschnelsen.de 
 

 

◼ GEMEINDEBRIEFREDAKTION 
redaktionsteam@kircheschnelsen.de 

Adressen und Telefonnummern 


